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FREIZEIT AM EDERSEE
Zehn Familien waren vom 9.9 - 11.9.22 am Edersee in 
Nordhessen. Neben vielen Gesprächen und gemütlichem 
Beisammensein waren wir im Kletterpark und Tierpark. 
Das Wetter war nicht immer auf unsere Seite, aber wir 
haben die Regenpausen z.B. für einen Spaziergang am Ufer 
genutzt. Der Edersee ist durch die lange Regenpause und 
Trockenperiode sehr leer. Alte versunkene Dörfer und Brü-
cken kommen wieder zum Vorschein und können betreten 
werden. Zum Abschluss besuchten wir das nahegelegene 
Schloß Waldeck. Mit einer urigen, nostalgischen Bergbahn 
ging es hoch zum Schloß. Bei der Schlossführung wurde 
uns das Leben im Mittelalter nahegebracht. Die Bergbahn 
brachte uns wieder runter. Einige Familien machten sich 
dann sofort auf den Heimweg, andere aßen noch zusam-
men zu Mittag, bevor sie dann auch die Heimreise antra-
ten.

KATHARINA LÜCKE

Die Einweisung im Kletterpark

Auf dem Weg 
nach oben zum 
Schloss Waldeck...

... und wieder 
runter mit der 
Bergbahn.



Bereits in unserem letzten Newsletter berichtete ich über 
das Klinikgespräch bzgl. einer Psychologenstelle. Da 
wir mit dem Ergebnis unzufrieden waren, beschlossen 
wir, uns direkt an Prof. Dr. Bach, den Geschäftsführer des 
kfH, zu wenden. Prof Haffner war darüber informiert. In 
einem Brief schilderten wir ihm unsere Probleme, Sorgen 
und Wünsche und baten ihn,  gemeinsam nach Lösungen 
zu suchen. Ich bekam eine nette, freundliche Antwort 
mit dem Verweis, dass Frau Schimmel (die Leitung für die 
Kinderdialysezentren deutschlandweit) sich der Sache 
annehmen werde. Sie kontaktierte mich und in einer 
Videokonferenz erläuterte sie mir die Sachlage. Natürlich 
hängt es mit der Finanzierung zusammen. Vor Jahren, 
als die Kinderdialysenzentren rote Zahlen schrieben und 
man sich überlegte, diese vom kfH zu trennen, wurde 
festgelegt, dass pro Dialysezentrum 0,6 VK (Vollzeitkraft) 
für psychosoziale Betreuung zur Verfügung stehen und 
finanziert werden. Diese Zahl wurde nach vielen Ermitt-
lungen, Befragungen und Statistiken errechnet und 
festgelegt. In diesen Prozess waren die Zentren immer mit 
involviert. Diese Maßnahme erreichte, dass die Kinderdia-
lysen dem kfH angeschlossen blieben. Mittlerweile stehen 
sie nicht mehr in den roten Zahlen, aber machen trotzdem 
keinen Gewinn. Die hohe Inflation und die steigenden 

PSYCHOLOGENSTELLE
Energiepreise bereiten Frau Schimmel momentan große 
Sorgen. In unserer Kinderdialyse in Hannover teilen 
sich nun Herr Horstmann und Frau Tebbe 0,5 VK.  Der 
verbliebene Rest von 0,1 VK wurde an die Pädago-
gen abgetreten (Pädagogen zählen zur psychosozialen 
Betreuung). Wie die Zentren die 0,6 VK für psychosoziale 
Betreuung verteilen, ist ihnen überlassen. 
Mehr als die 0,6 VK ist das kfH nicht im Stande zu fi-
nanzieren. Diese Informationen beziehen sich nur auf 
die Dialyse und nicht auf die Station, da das kfH nur für 
die Finanzierung und Betreuung des Dialysezentrums 
zuständig ist. 
Nach der ernüchternden Konferenz mit Frau Schimmel 
kann ich nur sagen, dass ich froh bin, dass die Stellen-
reduktion von Herrn Horstmann durch Frau Tebbe 
ersetzt und nicht einfach unter den Teppich gekehrt wur-
de. Momentan sind uns die Hände gebunden. Wir werden 
die Problematik aber nicht aus den Augen verlieren. 
Ich hoffe und wünsche mir, dass Frau Tebbe durch 
ihre Ausbildung zur Traumatherapeutin das Team in 
der Dialyse gut ergänzt und den Familien die erhoffte 
Hilfe und Unterstützung geben kann. 
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NEUVORSTELLUNG
Liebe Eltern, liebe Angehörige,

an dieser Stelle möchte ich mich als neue Mitar-
beiterin im kfH-Kinderdialysezentrum Hanno-
ver vorstellen. Seit September 2022 bin ich hier 
als Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeu-
tin mittwochs von 9 -14 Uhr tätig. Ich begleite 
und unterstütze die hier betreuten Familien bei 
Problemen und Fragen oder höre einfach nur zu. 
Dabei kann es, neben krankheitsbezogenen The-
men, auch um Inhalte rund um Schule, Freizeit, 
Freunde und Familie gehen. 

Kontaktieren Sie mich gerne, 
entweder per Mail: elisabeth.tebbe@kfh.de 
oder telefonisch: 0511 / 530 48 20. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und hoffe, 
einige von Ihnen persönlich kennen lernen zu 
dürfen. 

Viele herzliche Grüße,

ELISABETH TEBBE



MALTHERAPIE

Ab dem 9.11.22 starten wir wieder mit 
dem Elterncafé! Es bleibt beim 1. Mitt-
woch im Monat um 16:00, wie vor der 
Pandemie.
Da wir das Café nicht in der Ambulanz 
stattfinden lassen können, haben wir 
in der letzten Vorstandssitzung nach 
Lösungen gesucht. Uns ist der Kontakt 
zu den Eltern wichtig und so haben wir 
entschieden, die Eltern in das Café der 
Frauenklinik einzuladen. Alle Eltern sind 
uns willkommen, die den Tag ihr Kind zur 
Dialyse begleiten oder gerade stationär 
aufgenommen sind – egal ob Mitglied 
oder nicht. Zwei Personen aus dem Vor-
stand werden an diesem Tag vor Ort sein. 
Zu dem ersten Café laden euch Doreen 
und ich ein. Wir freuen uns auf euch, auf 
nette Gespräche, Austausch, Kaffee und 
Kuchen. Vielleicht können wir für eine 
kurze Zeit dem Klinik- und Ambulanzalltag 
entfliehen, eure Sorgen teilen und euch 
mental unterstützen. 
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Seit ein paar Wochen bietet Frau 
Anne Nissen, eine erfahrene 
Maltherapeutin und Künstlerin 
aus Hannover, Maltherapie auf 
der 61b an. Wir sind sehr froh, 
dass Frau Nissen unserer Anfrage 
und Bitte nachkommt, Malthe-
rapie auch den Nierenkinder zu 
Gute kommen zu lassen. Frau 
Nissen ist in der Kinderklinik seit 
17 Jahren tätig und wird unter an-
derem von der Stiftung der kleinen 
Herzen finanziert. Nun konnten 
wir sie für unsere Station gewin-

nen. Der Verein übernimmt das 
Honorar für die Zeit, die sie auf 
der 61b investiert. Sie ist immer 
mittwochs im Haus, ist über die 
Station zu erreichen und bietet 
dort ihr Angebot an. 

Wir wünschen den Kindern viel 
Spaß und hoffen die Farben brin-
gen ihnen etwas Freude in den 
tristen Klinikalltag.
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Die Künstlerin und Maltherapeutin:
Anne Nissen

ELTERNCAFÉ

Elterncafé 

in Planung!
JETZT AM START!

Mit Kindern und Eltern 
in Aktion



IMPRESSUM

Spendenkonto
Deutsche Bank
IBAN: DE79 2007 0024 0391 2375 00
BIC: DEUTDEDBHAM

Katharina Lücke
(1. Vorsitzende)

Kastanienweg 56
34246 Vellmar

Tel. 0561 / 8616 844

info@nierenkinder.de

www.nierenkinder.de

TERMINE 2022/2023
2022
09.11.22 		 1. Elterncafé nach der Pandemie

25.11.  -  27.11.22 	 Männerwochenende in Mühlhausen

2023
10.02.  -  12.02.23 	 Mütterseminar

05.05.  -  07.05.23 	 JHV Mardorf

12.05.  -  14.05.23 	 Familien-Nephrosymposium in Heidelberg 

16.06.  -  18.06.23 	 Geschwisterseminar in Bremen

07.07.  -  09.07.23 	 Tag der Arbeitskreise in Mainz (TAK)

09.09.23		  35-jähriges Vereinsjubiläum 

		  (Infos folgen noch)


